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Sudoku

Die Lösung

Beim Sudoku soll ein quadratisches
Feld aus 81 Kästchen so mit Ziffern
von 1 bis 9 gefüllt werden, dass
in jeder Zeile
in jeder Spalte und
in jedem der dick umrandeten

3x3-Quadrate jede Ziffer genau einmal
vorkommt.
Die Rätsel sind jeweils so vorgegeben,
dass immer nur eine Lösung richtig ist.
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In Kürze

Vortrag über grüne Geschäftsmodelle

Offenburg (red/muk). Zu einem Vortragsabend über das The-
ma »Power to create – Gründergeist und grüne Geschäftsmo-
delle« lädt morgen um 19 Uhr die Hochschule Offenburg ein.
Es werden verschiedene Initiativen vorgestellt, die Start-ups
und Unternehmen bei der Umsetzung innovativer Ideen un-
terstützen, heißt es in einer Mitteilung. Redner sind Florian
Sorg von der Landesagentur Umwelttechnik BW, Professor
Joachim Jochum und der Leiter des Gründerbüros der Hoch-
schule Offenburg, Wolf Blochowitz. Die Veranstaltung ist Teil
der Forum-Reihe »Power! Energie- und Umweltthemen in die
Tat umgesetzt« und findet in Gebäude D, D 001 statt.

Ortenau (red/muk). Zu ei-
nem Charity-Turnier laden
der Lions Club Oberkirch-
Schauenburg und der Rotary
Club Offenburg-Ortenau am
Samstag, 20. Mai, ab 12 Uhr
auf dem Gelände des Golf-
clubs Urloffen ein. Mit dem
Golfen für den guten Zweck
und dem anschließenden
Abendprogramm im Clubre-
staurant sollen drei gemein-
nützige Organisationen un-
terstützt werden, heißt es in
einer Mitteilung.

Jeweils rund 25000 Eu-
ro Erlös sei das Ergebnis der
letzten Charity-Golfturnie-
re gewesen. Daran wollen die
Organisatoren Ralph Diet-
rich, Klaus A. Sturn, Ronald
Wiedmann und Jürgen T.
Siegloch in diesem Jahr wie-
der heran, heißt es weiter.

Soziale Projekte

Drei soziale Zwecke wür-
den diesmal vom Erlös pro-
fitieren: Der Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Ortenau,
der schwerkranke und trau-
ernde Kinder und Jugend-
liche unterstützt, die Santa
Isabel Kinder- und Familien-
hilfe, die Familien mit schwe-
rem Schicksal unbürokra-
tisch Hilfe leistet, und das
Projekt Team4Winners, das
sich der Integration von Kin-
dern durch Sport verschrie-
ben hat.

Auf die Golfer warte wie
jedes Jahr ein Programm,
das über das sportliche Tur-
nier hinausgehe. Das Tur-
nier in der Spielform »4er
Scramble Stableford« begin-
ne mit einem Sektempfang
und anschließendem Kano-
nenstart. An Bahn zehn war-
te auf alle Golfer eine Über-
raschung. Die Sieger des
Turniers werden bei der Ab-
schlussparty geehrt, die um
19 Uhr mit einem Aperitif be-
ginnt. Zur Abendveranstal-
tung mit Drei-Gänge-Menü
seien auch Nicht-Golfer ein-
geladen.

Zahlreiche Sponsoren

Neben dem Essen dürfen
sich die Teilnehmer auf ei-
ne Tombola mit Preisen und
ein Unterhaltungsprogramm
mit Künstlern des Euro-
pa-Parks freuen. Durch das
Programm führt SWR-Mo-
derator Jochen Graf. Die Or-
ganisatoren konnten eigenen
Angaben nach zahlreiche
Sponsoren gewinnen, die das
Golfturnier unterstzützen.
Der Golfclub Urloffen stellt
seine Anlage kostenlos zur
Verfügung.

INFORMATION: Anmeldungen sind
bis heute möglich bei Klaus A.
Sturn unter� 0172/6485007
oder per E-Mail an info@sturn-
print.de.

Golf spielen für
einen guten Zweck
Charity-Turnier beim Golfclub Urloffen am Samstag

Spielen und Gutes tun: Rund 25000 Euro Erlös für gute Zwe-
cke brachten die Charity-Turniere des Lions-Clubs und des
Rotary Clubs in den vergangenen Auflagen. Foto: dpa

Die Menschenrettung, die wichtigste Disziplin der Feuerwehr, war bei allen Prüfungen zu den Leistungsabzeichen in Bronze, Silber
und Gold gefragt. Nicht nur die Schiedsrichter verfolgten die Prüfungen mit Argusaugen, auch viele Zuschauer säumten die Prü-
fungsbahnen. Fotos: Claudia Ramsteiner

Die Hausacher Feuer-
wehr, die am letzten Mai-
wochenende ihr 125-jäh-
riges Bestehen feiert,
richtete am Samstag
die Wettkämpfe für die
Feuerwehr-Leistungsab-
zeichen der Ortenau aus.
Die 52 Gruppen mussten
sich ihre Trophäen hart
verdienen, alle haben
ihre Prüfung bestanden.

VON CLAUDIA RAMSTEINER

Hausach. Es ist Samstag,
7.45 Uhr auf dem Schulcampus
in Hausach: Vier Feuerwehr-
fahrzeuge fahren vor, heraus
springen jeweils neun Feuer-
wehrleute, melden sich bei den
Schiedsrichtern zum Apell –
und los geht’s auf den vier 100
Meter langen Prüfungsbah-
nen, an deren Ende Gerüste
mit »Verletzten« stehen. In 180
Sekunden muss das erste Was-
ser fließen, in 420 Sekunden
muss auch das Opfer über eine
Steckleiter gerettet sein.

Das waren die Anforderun-
gen für das Leistungsabzei-
chen in Bronze, das sich am
Samstag in Hausach 25 Feu-
erwehr- und Werkfeuerwehr-
gruppen verdient haben. Zwölf
Gruppen schafften Silber – da
kamen noch die Wasserent-
nahme aus offenem Gewässer,
ein technischer Hilfeleistungs-
einsatz und Erste Hilfe hin-

zu, und 15 waren am Ende des
Wettkampfs stolz auf Gold. Sie
hatten auch eine theoretische
Prüfung abzuleisten.

Hart trainiert

»Man kriegt hier nichts
geschenkt«, sagte Christi-
an Keller aus Wolfach. Er war
Obmann des Schiedsrichter-
teams, das auch aus den be-
nachbarten Kreisen aushalf,
um die Wettkämpfe mit insge-
samt 52 Gruppen aus 31 Feuer-
wehren an einem Tag über die
Bühne zu bringen.

Tatsächlich haben alle auf
diesen Prüfungstag hart trai-
niert. Rund 100 Stunden, rech-
nete Kevin Dietzig, der Füh-
rer der Hausacher Gruppen,
vor. Dafür sei man am En-

de dann auch ordentlich stolz
auf die Leistung. Und die Ehe-
frau eines Steinacher Feuer-
wehrmanns, der sein Gold-Ab-
zeichen machte, stöhnte: »Drei
Monate hatte er keine Zeit für
die Familie.«

DieLeistungsabzeichen sind
für die Feuerwehr wichtige
Meilensteine in ihrer Aus- und
Weiterbildung. »Eine Gruppe,
die es geschafft hat, die Abzei-
chen zu erringen, hat nicht nur
einen persönlichen Erfolg, son-
dern trägt auch mit dem Er-
lernten im technischem und
menschlichen Bereich dazu
bei, eine effektive und schlag-
kräftige Feuerwehr zum Wohl
unserer Bevölkerung zu ha-
ben«, sagt Christian Keller.

Nagelneue Abzeichen

Bei der Siegerehrung am
Abend vor dem Muttertags-
Open-Air auf dem Hausacher
Klosterplatz hatten sich alle
rund 400 Teilnehmer nicht nur
großes Lob von Kreisbrand-
meister Bernhard Frei ver-
dient, sondern auch die neu
kreierten Leistungsabzeichen,
die in dieser Form im Ortenau-
kreis zum ersten Mal ausgege-
ben wurden.

Aber auch die Hausacher
Wehr hatte allen Grund, stolz
zu sein – die Ausrichtung die-
ses Wettkampfs ist auch kein
Pappenstiel. Zu den Rockoldies
der Band »Umoz« wurde auch
kräftig gefeiert.

Feuerwehren auf hohem Niveau
52 Gruppen aus 31 Gemeinde- und Werkfeuerwehren verdienen sich in Hausach ihre Leistungsabzeichen

Leistungsabzeichen
Folgende Feuerwehren
haben am Samstag ihre
Leistungsabzeichen ver-
dient (Gruppen in Klam-
mern).
Bronze (25 Gruppen):
Bad Peterstal Griesbach
(2 Gruppen), Friesen-
heim, Gengenbach-Rei-
chenbach, Gerlingen (2),
Hausach (2), Hohberg
(2), Kappelrodeck (3),
Kehl/Mahlberg, Ober-
kirch/Werkfeuerwehr
Linck (2), Oppenau/Lau-
tenbach, Ottenhöfen (2),
Rheinau (2), Winden im
Elztal, Wolfach (2).
Silber (12 Gruppen):
Lauf (2), Oberharmers-
bach (2), Offenburg,
Gruppe Sasbach/Sas-
bachwalden (2), Lahr (2),
Oberkirch/Werkfeuer-
wehr Koehler Kehl und
Oberkirch (2), Willstätt.
Gold (15 Gruppen):
Berghaupten/Gengen-
bach (2), Gutach (2),
Ringsheim (2), Schutter-
tal, Schutterwald, Seel-
bach (2), Steinach (2),
Wolfach (2), Wolfach-
Kirnbach.

H I N T E R G R U N D

Eine Bildergalerie zu diesem
Thema finden Sie unter:

www.b o . d e | Webcode : 4A922

Bei den Leistungsabzeichen
in Silber und Gold war auch
ein Einsatz mit Atemschutzge-
räten gefordert – wie hier bei
der Wolfacher Gruppe.
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